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Veröffentlichungen aus dem deutschen Sprachraum
zum Thema „Moor und Torf“ aus den Jahren 2010 und

2011 mit Nachträgen für frühere Jahre.

Publications on „Peat and Peatland“ from the German language area in
2010 and 2011 with additions for earlier years. 

PETER STEFFENS

Die vorliegende Zusammenstellung der Veröffentlichungen auf dem Gebiet „Moor und
Torf“ umfasst 180 Titel. 

Der Anteil der uns bekannt gewordenen Neuveröffentlichungen beträgt 48 %. Wir danken
den Autoren bzw. Lesern für die Übermittlung von Informationen und Sonderdrucken.
Dennoch wiederholen wir wie alljährlich unseren Aufruf an alle schreibenden und lesen-
den „Torfköppe“, uns laufend mit weiteren Informationen zu versorgen. Insbesondere
wäre es wünschenswert, wenn die einschlägig forschenden Hochschul- und Fachhoch-
schulinstitute und andere Institutionen Hinweise auf ihre Arbeiten geben würden. 

Der Schwerpunkt der erfassten Veröffentlichungen liegt bei den Geowissenschaften mit
59 Titeln. 7 Beiträge entfallen auf Torfgewinnung und -verwertung, 33 Arbeiten entfallen
auf Landwirtschaft, Forstwirtschaft und Gartenbau. Der Sektion Chemie, Physik und Bio-
logie lassen sich 5 Beiträge, Naturschutz und Raumordnung 40, Medizin und Balneologie
3, dem Bereich Verschiedenes weitere 24 Titel, den Gesetzen und Verordnungen 6, den
Karten 3 Titel zuordnen. Der Anteil ausländischer Autoren beträgt 25 Arbeiten, das sind
ca. 14 %. Zum Teil entstanden sie in Kooperation mit deutschen Autoren. 

Die Publikationen sind wie in allen vorhergehenden Bänden der TELMA nach den Sach-
gebieten, die von den sechs Sektionen der DGMT vertreten werden, und einigen zusätzli-
chen Gruppen geordnet; die Form der bibliographischen Angaben entspricht der interna-
tional üblichen. Die einzelnen Arbeiten sind entsprechend dem Hauptthema der Veröffent-
lichung jeweils nur einer Gruppe zugeordnet. Da diese Zuordnungen nicht immer den Vor-
stellungen der Autoren entsprechen dürften, wäre ein Hinweis entsprechend der nachfol-
genden Gliederung hilfreich. Die Titel sind fortlaufend nummeriert; diese Nummern er-
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scheinen im alphabetischen Autorenregister hinter den Namen der Autoren. Bei einigen
Zitaten folgen nach den bibliographischen Daten in Klammern zusätzliche Angaben zur
Erhöhung des Informationsgehaltes.

Allen, die unserer Bitte in TELMA 40 entsprochen und durch Zusendung von Sonder -
drucken und Hinweisen bei der Zusammenstellung geholfen haben, gilt unser Dank.
Gleichzeitig bitten wir, uns auch künftig bei dieser mühevollen, aber anregenden Arbeit im
Interesse der TELMA-Leser zu unterstützen. Da die Dokumentation bis spätestens zum
31.Mai der Redaktion druckfertig vorliegen muss, sollten uns Literaturhinweise bis zum
31.März jeden Jahres erreichen. 

Es gilt für die Bibliographie folgendes Ordnungsprinzip:

I. GEOWISSENSCHAFTEN
I.1 Geologie, Geographie, Pedologie
I.2 Hydrologie, Klima
I.3 Vegetation
I.4 Fauna
I.5 Moorarchäologie

II. TORFGEWINNUNG UND - VERWERTUNG

III. LANDWIRTSCHAFT, FORSTWIRTSCHAFT UND GARTENBAU
III.1 Landwirtschaft
III.2 Forstwirtschaft
III.3 Gartenbau

IV. CHEMIE, PHYSIK UND BIOLOGIE

V. NATURSCHUTZ UND RAUMORDNUNG
V.1 Naturschutz
V.1.1 Allgemein
V.1.2 Moore
V.1.3 Feuchtgebiete
V.2 Raumordnung

VI. MEDIZIN UND BALNEOLOGIE

VII. VERSCHIEDENES
VII.1 Umweltschutz, Abfallbeseitigung und -verwertung
VII.2 Biographien
VII.3 Dokumentation, Forschung, Lehre 
VII.4 Geschichte
VII.5 Kunst, Literatur
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VIII. GESETZE UND VERORDNUNGEN

IX. KARTEN

I. GEOWISSENSCHAFTEN

I.1 Geologie, Geographie, Pedologie

1. CAMMANN, K. (1990): Moore in Schweden und Finnland: Untersuchungen zu ihrer Verbreitung,
ihrer Nutzung und ihrem Schutz. – Dipl.-Arb. Univ. Göttingen: 89 S.; Göttingen.

2. CASPERS, G. (2010): Die Unterscheidung von Torfarten in der bodenkundlichen und geolo -
gischen Kartierung. – Telma 40: 33-66, 41 Abb., 4 Tab.; Hannover.

3. GRUBE, A., FUEST, T. & MENZEL, PH. (2010): Zur Geologie des Himmelmoores bei Quickborn
(Schleswig-Holstein). – Telma 40: 19-32, 7 Abb.; Hannover.

4. PAEPKE, A. (1992): Untersuchungen zu  Kennwerten der Torfzersetzung in flachgründigen
Niedermooren. – Diss. Humboldt-Univ. Berlin: 116 S.; Berlin.

5. SCHNEIDER, W. (2010): Paläobotanik der tertiären Moorlandschaften im Raum Gräben dorf/
Niederlausitz mit besonderer Berücksichtigung der Oberbank des 2. Miozänen Flözkom-
plexes. – Natur u. Landschaft Niederlausitz 29: 42-80; Cottbus.

I.2 Hydrologie, Klima

6. AUE, B. (1992): Hydrologische Untersuchungen an vernässten Hochmoorstandorten im Dosen-
moor bei Neumünster. – Diss. Univ. Kiel: 201 S., graph. Darst.; Kiel.

7. BEUSTER, T. (1993): Die Boden- und Grundwasservoraussetzungen für die geplante Wieder -
vernässung von Hochmoorflächen im Toten Moor (Steinhuder Meer, Niedersachsen). Dipl.-
Arbeit Univ. Hannover: 147 S.; Hannover.

8. DRÖSLER, M. (2005): Trace gas exchange and climatic relevance of bog ecosystems, Southern
Germany. – Diss. Techn. Univ. München: 179 S.; München. 

9. DRÖSLER, M., AUGUSTIN, J. ET AL. (2010): Klimaschutz durch Moorschutz – Resultate eines
aktuellen Verbundvorhabens. – KTBL-Schrift 483: 170-172; Darmstadt.

10. EDOM, F., MÜNCH, A., DITTRICH, I., KESSLER, K. & PETERS, R. (2010): Hydromorphological
analysis and water balance modelling of ombro- and mesotrophic peatlands. – Adv. Geosci.
27: 131-137, 5 fig.

11. EDOM, F., DITTRICH, I., KESSLER, K., MÜNCH, A., PETERS, R., THEUERKAUF, M. & WENDEL, D. (2011):
Auswirkungen des Klimawandels auf wasserabhängige Ökosysteme – Teilprojekt Erzge-
birgsmoore. – Schriftenreihe des LfULG Sachsen 1/2011: 81 S., 24 Abb., 14 Tab.; Dresden.
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12. FRAHM, E., SALZMANN, TH. & MIEGEL, K. (2010): Untersuchungen zur Verdunstung eines
nordostdeutschen Flusstalmoores. – Telma 40: 89-104, 5 Abb., 3 Tab.; Hannover.

13. FRAHM, E., SALZMANN, TH. & MIEGEL, K. (2010): Neue Erkenntnisse bei der Anwendung von
bodenhydrologischen Daten zur Berechnung der Verdunstung auf einem Feuchtgebietsstand -
ort. – Korrespondenz Wasserwirtschaft 1/10: 24-29; Hennef.

14. GOTTWALD, F., SEUFFERT, A. & BALLA, D. (2010): Erfolgskontrolle der Wasserstandsanhebung im
Mellnmoor. – Natursch. Landschaftspfl. Bdg. 19: 170-181, 21 Abb., 2 Tab.; Potsdam.

15. HARGITA, Y. & MEISSNER, F. (2010): Der ökonomische Wert von Mooren für den Klimaschutz. –
Natursch. Landschaftspfl. Bdg. 19: 206-210, 5 Abb., 2 Tab.; Potsdam. 

16. HÖPER, H. (2009): Die Rolle von organischen Böden als Kohlenstoffspeicher. – NNA Berichte
22. Jg. H. 1: 91-97, 6 Abb.; Schneverdingen.

17. JENSEN, R., COUWENBERG, J. & TREPEL, M. (2010): Bilanzierung der Klimawirkung von Moor -
böden in Schleswig-Holstein. – Telma 40: 215-228, 5 Tab.; Hannover.

18. JOOSTEN, H. (2009): The Global Peatland CO2 Picture. Peatland status and drainage related
emissions in all countries of the world. – Wetlands International: 35 S. 

19. JOOSTEN. H. (2010): Getting peatlands under Kyoto: Arriving in Copenhagen – and now what? –
IMCG-Newsletter 2010(1): 8-11.

20. LUTHARDT, V., MEIER-UHLHERR, R. & SCHULZ, C. (2010): Moore unter Wassermangel? Entwick-
lungstrends ausgewählter naturnaher Moore in den Wäldern des Biosphärenreservates
Schorfheide-Chorin unter besonderer Berücksichtigung ihrer naturräumlichen Einbettung
und des Witterungsverlaufs der letzten 16 Jahre. – Natursch. Landschaftspfl. Bdg. 19: 146-
157, 10 Abb., 5 Tab.; Potsdam. 

21. MAUERSBERGER, R. & BUKOWSKY, N. (2010): Moor-Wiedervernässung als Maßnahme zur
Grundwasseranreicherung und Hochwasserableitung – Praxisbeispiel aus dem Naturpark
Uckermärkische Seen. – Natursch. Landschaftspfl. Bdg. 19: 167-169, 3 Abb.; Potsdam. 

22. SCHOBER, F. (2010): Neue Ansätze einer geoökologischen Standortanalyse der Wasserspeicher-
und Wasserrückhaltefähigkeit von Mooren. – Diss. Univ. Eichstätt-Ingolstadt: 165 S., 49
Abb., 26 Tab.; Eichstätt. 

23. STEFFENS, P. (2010): Bericht über die Fachtagung „CO2-Senken reaktivieren: Schutz und
Wiedervernässung von Mooren - Möglichkeiten und Grenzen für den Klimaschutz“ vom
23.-24. Juni in Bad Wurzach. – Telma 40: 277-278; Hannover. 

24. STRAUSS, A. & STOLPE, G. (2010): Wiedervernässung von Mooren. Ein Beitrag zum Klima- und
Biodiversitätsschutz und zur ländlichen Entwicklung. – Zeitschr. Bundesmin. Umwelt,
Natursch. u. Reaktorsicherheit 1: 60-63; Berlin.

25. TAUCHNITZ, N., OSTERLOH, K., BERNSDORF, S., MEISSNER, R. & KISON, H.-U. (2010): Veränderung
der Wasser- und Nährstoffdynamik eines entwässerten Moores im Nationalpark Harz nach
Wiedervernässung. – Telma 40: 229-244, 2 Abb., 6 Tab.; Hannover.
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26. WITTE, N. & HOFER, B. (2010): Massenverlust und Klimarelevanz von Moorböden durch
Nutzung am Beispiel des Großen Uchter Moores. – Telma 40: 199-213, 5 Abb., 6 Tab.;
Hannover.

27. ZEITZ, J., ZAUFT, M. & ROSSKOPF, N. (2010): Die Bedeutung Brandenburgischer Moore für die
Kohlenstoffspeicherung. – Natursch. Landschaftspfl. Bdg. 19: 202-205, 7 Abb., 4 Tab.;
Potsdam.

28. ZIMMER, A. (1994): Ein Beitrag zur Ausweisung hydrologischer Moortypen in Niedersachsen. –
Dipl.-Arb. Univ. Göttingen: 48 S.; Göttingen.

I.3 Vegetation

29. BLÜML, V. (2010): Zum Vorkommen gefährdeter Gefäßpflanzen im Goldenstedter Moor. – Abh.
Naturwiss. Verein Bremen 46/3: 467-474, 1 Abb., 3 Tab.; Bremen. 

30. GEYER, H.-J. & SCHRÖDER, B. (2010): Die Torfmoose des Arnsberger Waldes. – Abh. aus dem
Westfälischen Museum für Naturkunde 72/2: 3-41, 14 Abb., 3 Tab.; Münster.

31. GIES, TH. (1972): Vegetation und Ökologie des Schwarzen Moores (Rhön) unter besonderer
Berücksichtigung des Kationengehaltes. – Dissertationes botanicae 20: 184 S.; Frankfurt
(Diss. Univ. Frankfurt a. M. 7.3.1972).

32. HESSE, J. (2009): Wiederfund von Sphagnum strictum Sull. im Ebbegebirge (Nordrhein-West-
falen) als aktuell einziger Fund in Deutschland. – Arch. for Bryology 49: 1-6. 

33. HÖLZER, A. (1977): Vegetationskundliche und ökologische Untersuchungen im Blindensee-
Moor bei Schonach (Mittlerer Schwarzwald). – Dissertationes botanicae 36: 195 S.;
Frankfurt. 

34. HÖLZER, A. (2010): Die Torfmoose Südwestdeutschlands und der Nachbargebiete: 247 S., zahlr.
Abb. u. Tab.; Jena (Weissdorn Verl.). 

35. MÜLLER, J., JURASINSKI, G. & DITTMANN, L. (2009): The long-term influence of fertilization
on the botanical composition of a fen grassland. – Grassland Science in Europe 14:
200-203. 

36. NIGGEMANN, J., GERTH, K., HORSTMANN, N., BAUEROCHSE, A. & KALESSE, M. (2010): Kulti -
vierung und Identifizierung des endophytischen Pilzes Penicillium janthinellum Biourge aus
dem Großen Moor bei Uchte (Niedersachsen) und Charakterisierung eines sekundären Stoff -
wechselproduktes. – Telma 40: 245-254, 6 Abb.; Hannover. 

37. PERINGER, A. & ROSENTHAL, G. (2009): Raum - Zeitmuster der Gehölzsukzession in Kalkflach-
mooren – Konsequenzen für das Management von extensiven Viehweiden in Oberbayern. –
Natursch. Landschaftspfl. 6: 173-180.

38. PODLASKA, M. (2010): Sukzession ungenutzter Moorwiesen in Dolny Śląsk. – Telma 40:
105-118, 2 Abb.; Hannover.
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39. POSCHLOD, P. (1990): Vegetationsentwicklung in abgetorften Hochmooren des bayrischen Alpen-
vorlandes unter besonderer Berücksichtigung standortskundlicher und populationskundlich-
er Faktoren. – Dissertationes botanicae 152: 331 S.; Berlin. 

40. RATH, A. (2007): Aktuelle Vegetation und Diasporenbank im Projekt „Wiederherstellung arten-
reichen Hochmoorgrünlands durch eine nachhaltige landwirtschaftliche Nutzung unter
besonderer Berücksichtigung der Flatterbinsen-Problematik“. – Dipl.-Arb. Univ. Oldenburg:
104 S.; Oldenburg. 

41. ROHRER, C. (2006): Zur jüngeren Vegetationsgeschichte im Schluchseegebiet (Südschwarz -
wald): Drei Pollenprofile aus dem Steerenmoos. – Mitt. Ver. Forstl. Standortskunde u.
Forstpflanzenzüchtung 44: 5-19; Freiburg. 

42. SENGBUSCH, P. VON (2004): Untersuchungen zur Ökologie von Pinus rotundata LINK (Moor-
Kiefer) im Südschwarzwald. – Dissertationes botanicae 388: 1-148; Berlin.

43. WEBER, H. (2008): Der Gagelstrauch Myrica gale L. – Naturschutzverband Niedersachsen/Bio -
logische Schutzgemeinschaft Hunte Weser-Ems Ökoporträt 45: 1-4, 10 Abb.; Wardenburg.

I.4 Fauna

44. BARKOW, A. & DÜTTMANN, H. (2009): Angebot und Nachfrage - Welchen Teil des Nahrungsange-
botes nutzen Goldregenpfeifer (Pluvialis apricaria) in ihrem niedersächsischen Brut -
gebiet? – Osnabrücker Naturwiss. Mitt. 35: 55-64, 10 Abb., 1 Tab.; Osnabrück.

45. DEGEN, A. (2008): Untersuchungen und Maßnahmen zum Schutz des Goldregenpfeifers Plu -
vialis apricaria im EU Vogelschutzgebiet „Esterweger Dose“ in den Jahren 2004 bis 2007 als
Teilaspekt des niedersächsischen Goldregenpfeifer-Schutzprogramms. – Vogelkundl. Ber.
Niedersachsens 40: 293-304.

46. ERNST, S. & THOSS, M. (2010): Zur Brutvogelfauna der deutsch-tschechischen Hochmoorge-
biete im oberen Westerzgebirge/Západni Krusnohori. – Mitt. Ver. Sächs. Ornithol. 10:
423-456.

47. KUHLKE. L. (2009): Untersuchungen zu Tagfaltern, Libellen und Biotoptypen im Ahlenmoor
(Landkreis Cuxhaven) als Grundlage für Pflege- und Entwicklungsvorschläge. – Dipl.-Arb.
Fachhochschule Osnabrück: 184 S.; Osnabrück.

48. KUHLKE, L. (2010): Untersuchungen zu Tagfaltern und Libellen im Ahlenmoor (Landkreis
Cuxhaven) als Grundlage für Pflege- und Entwicklungsmaßnahmen. – Telma 40: 137-150,
6 Abb., 2 Tab.; Hannover.

49. MÄCK, U. (2009): Die Vogelwelt im Schwäbischen Donaumoos. – Osnabrücker Naturwiss. Mitt.
35: 203-222, 8 Abb.; Osnabrück.

50. MARKTANNER, T. (2005): Die Schmetterlinge (Macrolepidoptera) des Naturschutzgebietes
Eriskircher Ried am nördlichen Bodensee. – Carolinea 63: 179-200, 1 Abb., 4 Tab.;
Karlsruhe.
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51. MEINEKE, J.-U. (1982): Die Großschmetterlinge (Macrolepidoptera) der Verlandungsmoore des
württembergischen Alpenvorlandes – faunistisch-ökologische Untersuchungen im Komplex
Niedermoor – Übergangsmoor – Hochmoor. – Diss. Univ. Tübingen: 495 S.; Tübingen.

52. MÜLLER, J., SEIDEL, K., KAYSER, M. & KERSTING, S. (2006): Nährstoffmanagement in
geschützten Grünlandarealen am Beispiel eines Niedermoorgebietes mit dem Vorrang
Wiesen vogelschutz. – Mitt. Ges. Pflanzenbauwiss. 18: 302-303.

53. OLTHOFF, M. (2010): The dragonflies of the peat bogs and heathlands in Western Münsterland
(Westphalia, Germany). – Brachytron 12: 32-37.

54. OLTHOFF, M. & IKEMEYER, D. (2011): Erstnachweis von Hochmoor-Mosaikjungfer (Aeshna sub-
arctica) und Arktischer Smaragtlibelle (Somatochlora) im Amtsvenn – Hündfelder Moor
(Kreis Borken). – Natur und Heimat 71/1: 1-8, 1 Abb.; Münster. 

I.5 Moorarchäologie

55. BAUEROCHSE, A. (2010): Moorarchäologie und Öffentlichkeit. – Berichte zur Denkmalpflege in
Niedersachsen 3/2010: 112-113, 4 Abb.; Hannover.

56. BEILKE-VOIGT, I. (2005): Moorleichen. Die schwierige Deutung einer archäologischen Fund-
gruppe. – Ethnographisch-archäologische Zeitschr. 46: 321-344.

57. BROCK, T. (2007): Rehabilitation einer Moorleiche. – Abenteuer Archäologie 1/2007: 58-63.

58. BROCK, T. (2009): Moorleichen - Zeugen vergangener Jahrtausende. – Sonderheft der Zeitschrift
„Archäologie in Deutschland“: 141 S.; Stuttgart (K. Theiss Verl.).

59. EISENBEISS, S. (2009): Die Männer von Hunteburg und die Moorleichenforschung. – Die Kunde
60: 249-260, 7 Abb.; Oldenburg (Isensee Verl.).

II. TORFGEWINNUNG UND -VERWERTUNG

60. BECKER, A. (2010): Die Arbeiterhäuser der Griendtsveen Torfstreu AG in Schöninghsdorf. – In:
HAVERKAMP, M. (2010): Kulturlandschaftsmerkmale und Spuren der Industriekultur: 25-27,
4 Abb.; Bramsche (Rasch Verl.).

61. HAVERKAMP, M. (2010): Der Torflagerplatz des Torfkraftwerkes „Hakengraben“. – In:
HAVERKAMP, M. (2010): Kulturlandschaftsmerkmale und Spuren der Industriekultur: 54-57,
6 Abb.; Bramsche (Rasch Verl.).

62. HAVERKAMP, M. & HIRNDORF, S. (2010): Handtorfstiche im Birkenburchwald. – In: HAVERKAMP,
M. (2010): Kulturlandschaftsmerkmale und Spuren der Industriekultur: 74-77, 5 Abb.;
Bramsche (Rasch Verl.).

63. OSTENDORF, D. (2010): Die Gebäude der ehemaligen Torfstreufabrik „Annaveen“ in Schöninghs-
dorf. – In: HAVERKAMP, M. (2010): Kulturlandschaftsmerkmale und Spuren der Industriekul-
tur:51-53, 4 Abb.; Bramsche (Rasch Verl.).
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64. OSTENDORF, D. (2010): Die Reste ehemaliger Torfstreufabriken in Schöninghsdorf. – In:
HAVERKAMP, M. (2010): Kulturlandschaftsmerkmale und Spuren der Industriekultur: 48-50,
5 Abb.; Bramsche (Rasch Verl.).

65. OSTENDORF, D. (2010): Die ehemalige Werkbahntrasse des Heseper Torfwerks in Groß Hesepe. –
In: HAVERKAMP, M. (2010): Kulturlandschaftsmerkmale und Spuren der Industriekultur:
58-61, 5 Abb.; Bramsche (Rasch Verl.).

66. PINZKE, G. (2010): Torfgewinnung und Veredelung im ehemaligen Bezirk Schwerin. – Telma 40:
151-166, 10 Abb., 10 Tab.; Hannover.

III. LANDWIRTSCHAFT, FORSTWIRTSCHFT UND GARTENBAU

III.1 Landwirtschaft

67. ALABSI, E., SCHÖNFELD-BOCKHOLT, R., DITTMANN, L. & MÜLLER, J. (2010): Wirkung der
Nutzung von Niedermoor-Grünland auf Vegetation und Ertrag. – Telma 40: 167-182, 5 Abb.,
8 Tab.; Hannover.

68. BEINHAUER, H. (1950): Methodik zur Bestimmung des Nährstoff- und Kalkbedarfs auf Moorbö-
den. - Dipl.-Arb. Landwirtschaftl. Hochsch. Hohenheim: 32 S.; Hohenheim.

69. BRETSCHNEIDER, A. (2010): Bericht vom Seminar „Hochmoorgrünland passé – Was nun? Folge-
landschaften auf Hochmoorstandorten“ – 17.-18. August 2010, Schneverdingen. –Telma 40:
279-282, 1 Abb.; Hannover.

70. FLESSA, H. (2010): Lachgasemissionen landwirtschaftlich genutzter Böden – Stand des Wis-
sens. – KTBL-Schrift 483: 103-108, 4 Abb.; Darmstadt.

71. FRAUENDORF, M. (1987): Untersuchungen über den Einfluß unterschiedlicher Bodenentwick-
lungsstufen, Grundwasserregulierung und fahrmechanischer Belastung auf einige boden-
physikalische Kennwerte tiefgründiger Niedermoore und auf den Ertrag verschiedener
Grasarten. – Diss. Akad. d. Landwirtschaftswiss. d. DDR: 149 S.; Paulinenaue.

72. GAUL, D. (1940): Die neuzeitliche Moorkultur in Baden unter besonderer Berücksichtigung des
Hanfbaues für die Kultivierung der Niederungsmoore. – Diss. Landwirtschftl. Hochsch.:
55 S.; Hohenheim. 

73. HAGEMANN, P.-C. (1978): Bodentechnologische und moorkundliche Faktoren zur nachhaltigen Ent -
wicklung von Sanddeck- und Sandmischkulturen. – Diss. Univ. Göttingen: 153 S.; Göttingen. 

74. HEINRICH, K. (1956): Veränderungen der Struktur alter Hochmoorkulturen durch Schlepperrad-
druck. – Diss. Univ. Göttingen: 70 S.; Göttingen. 

75. HERLYN, B. (1964): Anlage eines Dränversuchsfeldes im überschlickten Niederungsmoorgebiet
Emden-Riepe und Bekanntgabe vorläufiger Ergebnisse. – Diss. Univ. Giessen: 112 S.; Giessen.
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76. HOFFMANN, I. (1996): Bodenphysikalische Untersuchungen der Aggregierung und der Aggre-
gateigenschaften an sieben unterschiedlich entwickelten Niedermoorböden Norddeutsch-
lands. – Dipl.-Arb. Univ. Bremen: 90 S.; Bremen.

77. HUGENBUSCH, E.-M. (1981): Bodentechnologische Untersuchungen zur Bunkerde-Tiefkultur in
einem Leegmoor. – Dipl.-Arb. Univ. Göttingen: 49 S.; Göttingen.

78. KREUTZMANN, H. (1956): Standortverhältnisse und Wachstumsbedingungen auf Leegmmoor-
und Sandmischkulturen des Emslandes unter besonderer Berücksichtigung der Wasserver-
hältnisse in den Kulturprofilen. – Diss. Univ. Bonn: 91 S.; Bonn.

79. KRIEGER, K. (1953): Die Wasserregelung in Mooren als Voraussetzung für ihre Kultivierung und
landwirtschaftliche Nutzung. – Dipl.-Arb. Univ. Giessen: 121 S.; Giessen.

80. LAVES, E. (1954): Die Betriebsformen auf den Hochmoorböden in Nordwestdeutschland. – Diss.
Univ. Göttingen: 61 S.; Göttingen.

81. NEUBERG, U.-CH. (1980): Erhaltung von Moorböden durch Strohdüngung. – Dipl.-Arb. Univ.
Göttingen: 47 S.; Göttingen.

82. UNIVERSITÄT GREIFSWALD (2010): Paludikultur – Perspektiven für Mensch und Moor. – 15 S., 12
Abb.; Greifswald.

83. WICHMANN, S. & WICHTMANN, W. (2009): Bericht zum Forschungs- und Entwicklungsprojekt
Energiebiomasse aus Niedermooren. – Inst. für Botanik und Landschaftsökologie: 192 S.;
Greifswald. 

84. WICHTMANN, W., WICHMANN, S. & TANNEBERGER, F. (2010): Paludikultur – Nutzung nasser
Moore: Perspektiven der energetischen Verwertung von Niedermoorbiomasse. – Natursch.
Landschaftspfl. 19: 211-218, 12 Abb., 2 Tab.; Potsdam. 

85. WICHTMANN, W., TANNEBERGER, F., WICHMANN, S. & JOOSTEN, H. (2010): Paludiculture is paludi -
future. – Peatlands International 1/2010: 48-51, 6 Abb., 1 Tab.; Jyväskylä.

86. WIESE, H.-W. (1984): Einfluss einer Hochmoorbesandung auf die Phosphat-Mobilität aus Gülle-
und Mineraldüngung. – Dipl.-Arb. Univ. Göttingen: 50 S.; Göttingen.

III.2 Forstwirtschaft

87. ARBEITSGEMEINSCHAFT FORSTLICHE STANDORTS- UND VEGETATIONSKUNDE (2010): Moore und
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